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Herren Kreisliga B Gr.3

TSV Wendlingen IV : TTC Aichtal IV 
Freitag, 11.11.2022, 19:00 Uhr

TSV Wendlingen IV baut Siegesserie in Herren Kreisliga B Gr.
3 aus

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TSV Wendlingen
IV im Spiel der Herren Kreisliga B Gr.3 gegen den TTC Aichtal IV beschreiben, der nach 3 Stunden
feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Freitag mit einem Ersatzspieler
bestritten. Das Satzverhältnis von 30:16 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Michael Gruber, der seine
Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Den Start machten die Doppel. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Gruber / Schaper und
Blanke / Quattlender, ehe sich die Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnten. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Fast verloren
schien das Spiel von Wannenwetsch / Motsch gegen Stiefel / Harrer, als es zwischenzeitlich 0:2
hieß. Am Ende hatten Wannenwetsch / Motsch jedoch die richtige Taktik gefunden und siegten in
fünf Sätzen. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Wannenwetsch / Motsch mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachten. Nach anfänglichen
Problemen im ersten Satz drehten im Anschluss Stuhlmüller / Fischer das Spiel gegen Walser / Fritz
und gewannen mit 4:11, 11:7, 11:6 11:9. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 3:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Michael Gruber gelang es, Carsten Quattlender im Einzel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Fünf Sätze
beharkten sich Freddy Wannenwetsch und Reinhold Blanke, bevor der Gastspieler einen Matchball
nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen
Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Anschließend ging es beim Spielstand von 4:1
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Rainer Schaper bezwang anschließend
Andreas Walser in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2
Sätzen. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Ben Stuhlmüller und Hans-Dieter Stiefel, ehe sich
der Spieler des TSV Wendlingen IV mit 3:2 durchsetzen konnte. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Holger Motsch gewann daraufhin sein
Spiel gegen Oliver Fritz überzeugend in drei Sätzen. Bei der folgenden 1:3-Niederlage gegen Björn
Harrer hatte Stefan Fischer nur im ersten Satz eine Chance. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 7:2. Michael Gruber konnte im Spiel gegen Reinhold Blanke dagegen einen Siegpunkt
für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Nicht einen Satzgewinn überließ Freddy
Wannenwetsch seinem Gegner Carsten Quattlender beim sicheren 3:0-Sieg und steuerte damit
einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend
eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach nun 5 Siegen in Serie heißt es für den TSV Wendlingen IV nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TV Hochdorf III am 16.11.2022 möglichst erneut
siegreich zu gestalten. Das Team des TTC Aichtal IV wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel
am 26.11.2022 gegen den TV Unterlenningen II erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 TSV Wendlingen IV
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Doppel: Gruber / Schaper 1:0, Wannenwetsch / Motsch 1:0, Stuhlmüller / Fischer 1:0 
Einzel: M. Gruber 2:0, F. Wannenwetsch 1:1, R. Schaper 1:0, B. Stuhlmüller 1:0, H. Motsch 1:0, S.
Fischer 0:1 

 TTC Aichtal IV
Doppel: Stiefel / Harrer 0:1, Blanke / Quattlender 0:1, Walser / Fritz 0:1 
Einzel: R. Blanke 1:1, C. Quattlender 0:2, H. Stiefel 0:1, A. Walser 0:1, B. Harrer 1:0, O. Fritz 0:1


